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Wir danken für die Unterstützung und Mitarbeit im Zeichen der Menschlichkeit für Menschen in Not.  

Wir werden den Verstorbenene in ehrendes Gedenken bewahren.

Totenehrung
Wir gedenken der aktiven und fördernden Mitglieder des Deutschen Roten Kreuzes. 

Ortsverein Villingen e.V. die im Jahr 2019 und 2020  für immer von uns gegangen 

sind.

Rotkreuzgrundsätze
Die sieben Grundsätze der Internationalen Rotkreuz-und  

Rothalbmondbewegung.

Menschlichkeit  

Die Internationale Rotkreuz-und Rothalbmondbewe-

gung, entstanden aus dem Willen, den Verwundeten 

der Schlachtfelder unterschiedslos Hilfe zu leisten, 

bemüht sich in ihrer internationalen und nationalen 

Tätigkeit, menschliches Leiden, überall und jederzeit 

und der Würde des Menschen Achtung zu verschaf-

fen. Sie fördert gegenseitiges Verständnis, Freund-

schaft, Zusammenarbeit und einen dauerhaften Frie-

den unter allen Völkern. 

Unparteilichkeit

Die Rotkreuz-und Rothalbmondbewegung unter-

scheidet nicht nach Nationalität, Rasse, Religion, so-

zialer Stellung oder politischer Überzeugung. Sie ist 

einzig bemüht, den Menschen nach dem Maß ihrer 

Not zu helfen und dabei den dringendsten Fällen den 

Vorrang zu geben. 

Neutralität

Um sich das Vertrauen aller zu bewahren, enthält 

sich die Rotkreuz-und Rothalbmondbewegung der 

Teilnahme an Feindseligkeiten, wie auch zu jeder 

Zeit an politischen, rassischen, religiösen oder ideo-

logischen Auseinandersetzungen. 

Unabhängigkeit

Die Rotkreuz-und Rothalbmondbewegung ist unab-

hängig. Wenn auch die Nationalen Gesellschaften 

den Behörden bei ihrer humanitären Tätigkeit als 

Hilfsgesellschaften zur Seite stehen und den jeweili-

gen Landes-gesetzen unterworfen sind, müssen sie 

dennoch eine Eigenständigkeit bewahren, die ihnen 

gestattet, jederzeit nach den Grundsätzen der Rot-

kreuz-und Rothalbmondbewegung zu handeln. 

Freiwilligkeit

Die Rotkreuz-und Rothalbmondbewegung verkör-

pert freiwillige und uneigennützige Hilfe ohne jedes 

Gewinnstreben. EinheitIn jedem Land kann es nur 

eine einzige Nationale Rotkreuz-und Rothalb-mond-

Gesellschaft geben. Sie muss allen offenstehen und 

ihre humanitäre Tätigkeit im ganzen Gebiet ausüben. 

Universalität

Die Rotkreuz-oder Rothalbmondbewegung ist welt-

umfassend. In ihr haben alle Nationalen Gesellschaf-

ten gleiche Rechte und die Pflicht, einander zu hel-

fen.

  Michelle Müller / DRK

4 5

Geschäftsbericht 2019 DRK-Ortsverein Villingen e.V.



Der Ortsvorstand setzte sich zum 21. November 2019 aus den folgenden  

Mitgliedern zusammen:

• Vorsitzender     Detlev Bührer

• Stellv. Vorsitzender    Norbert Butzke

• Schatzmeister    Vakant

• Stellv. Schatzmeister    Wilfried Jakob

• Bereitschaftsarzt    Dr. med. Johannes Bettecken

• Bereitschaftsleiter    Nina Brückmann 

• Stellv. Bereitschaftsleiter  Klaus Kröper

• Stellv. Bereitschaftsleiter   Sven Nickolman

• Stellv. Bereitschaftsleiter   Andreas Straßacker

• Stellv. Bereitschaftsleiter   Senad Hazic

• Stellv. Bereitschaftsleiterin   Michelle Müller

• Ortsjugendleiterin    Cindy Stephani

• Beisitzer     Markus Schuler

• Vertretung Soziale Dienste   Vakant

Vorwort des Vorsitzenden

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 

gerne blicke ich mit Ihnen zusammen auf das Jahr 

2019 zurück. Ein Jahr in dem niemand geglaubt hät-

te, dass sich unsere Leben, nur wenige Monate spä-

ter dramatisch ändern sollte. 

2019 war nicht nur ein „normales“ Jahr, sondern 

wirtschaftlich und im Blick auf unsere Aktivitäten ein 

recht erfolgreiches Jahr. Dieser Jahresbericht wird 

Ihnen beides aufzeigen: Zum einen die wirtschaft-

liche Seite, die die Grundlagen schafft, damit wir 

unsere Kernaufgaben erfüllen können und die ver-

antwortungsvolle Planung, was d en Einsatz der fi-

nanziellen Mittel im kommenden Jahr betrifft. 

Zum anderen, das, was das Rote Kreuz ausmacht 

– der Dienst am Mitmenschen. Dafür haben unsere 

aktiven Mitglieder unzählige, ehrenamtliche Stunden 

eingesetzt. Haben Sanitätswachdienste geleistet, 

waren in der Jugend- und Seniorenarbeit aktiv und 

ganz wichtig: Haben sich weitergebildet, Ihre Quali-

fikationen durch Übungen unter Beweis gestellt und 

dafür gesorgt, dass Ausrüstung und Fahrzeuge für 

den „Ernstfall“ zur Verfügung stehen. 

Von welchem unschätzbaren Wert gerade letzteres 

ist und uns im laufenden Jahr zu Gute kam, ahnte 

noch niemand, als Ende Dezember die ersten Mel-

dungen von Covid-19 aus China bei uns eingingen. 

Doch davon berichte ich Ihnen im nächsten Jahr.

Herzlichen Dank an die Frauen und Männer, Senio-

rinnen und Senioren, Jugendlichen und Kinder, die 

diesem Verein Leben einhauchen. Ohne Euch gäbe 

es den OV nicht und die Stadt wäre um eine wichtige 

Einrichtung ärmer.

Mein Dank gilt auch der Presse die das ganze Jahr, 

über den Ortsverein und dessen Arbeit berichtet, 

sowie allen Kameradinnen und Kameraden aus den 

anderen DRK Ortsvereinen, aus den anderen Hilfs-

organisationen und der Polizei für die stets gute Zu-

sammenarbeit.

Nicht vergessen möchte ich unsere Fördermitglieder 

und Spender. Ohne deren großzügige finanzielle Un-

terstützung wir nicht bestehen könnten. Vielen Dank!

Ihr 

  

Detlev Bührer 
1. Vorsitzender des  
DRK-Ortsverein Villingen e.V.

Der Ortsvorstand des DRK-Ortsverein  
Villingen e.V.

Fakten des DRK-Ortsvereins 
Villingen e.V.

Gründung

Oktober 1896

Rechtsform

Eingetragener Verein,  

Vereinsregister Nr. VR 489

Mitgliedschaften

DRK-Kreisverband 

Villingen-Schwenningen 

 

DRK-Landesverband  

Badisches Rotes Kreuz
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Bericht der Bereitschaftsleitung

Das Jahr 2019 bleibt wohl allen als ein ereignisreiches Jahr in Erinnerungen. Es wa-
ren nicht nur umfangreiche Dienste zu bewältigen, sondern auch Aufgaben zu stem-
men und Sanitätswachdienste zu betreuen. Insgesamt leisteten die Helferinnen und 
Helfern das Jahr 2019 unglaubliche 4785 Stunden ab! Die Gesamtzahl der einzelnen 
Dienste betrug 234, hier sind alle Dienste aufgelistet, seien es Notfalleinsätze der 
HvO Gruppen Weilersbach und Pfaffenweiler/Herzogenweiler, Blutspendeeinsätze, 
Sanitätswachdienste oder Einsätze der Bereitschaft wie Übungs-, Brandeinsätze. 

Einsätze

Unsere aktive Bereitschaft sowie der Einsatztrupp 

des Ortsvereins Villingen wurden 2019 insgesamt 19 

Mal zu diversen Einsätzen alarmiert. Die HvO-Grup-

pen Weilersbach und Pfaffenweiler/ Herzogenweiler, 

welche in einer taktischen Einheit mit der Freiwilli-

gen Feuerwehr Villingen-Schwenningen Einsätze ab-

arbeiteten, sind 2019 auch zu vielerlei Einsätzen alar-

miert worden. Sei es zu Verkehrsunfällen, Bränden, 

internistischen und chirurgischen Notfällen, sie wa-

ren zu jeder Tages- und Nachtzeit einsatzbereit. Das 

ein oder andere Mal war es notwendig auch Angehö-

rige zu betreuen. Dieser wichtige Aspekt der Arbeit 

eines jeden Mitglieds einer DRK-Gemeinschaft wird 

leider viel zu oft nicht berücksichtigt, ist jedoch un-

entbehrlich. Die HvO-Gruppen Herzogenweiler/Pfaf-

fenweiler und Weilersbach wurden im Jahr 2019 zu 

insgesamt 113 Einsätzen gerufen. Auch im Jahr 2019 

übten wir gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr 

Villingen für den Ernstfall. Bei der Hauptprobe der 

Feuerwehr galt es gemeinsam einen Brand im Her-

zen der Vilinger Innensatdt und deren betroffenen 

Personen Herr zu werden. Die Bereitschaftsleitung 

möchte sich für das großartige Engagement und die 

überragende Hilfe eines jeden Mitgliedes der Bereit-

schaft bedanken. In unserer heutigen schnelllebigen 

Zeit und Gesellschaft ist die Unterstützung durch 

unsere ehrenamtlichen Mitglieder besonders schät-

zenswert. Denn ohne unsere Helfer, die ein außeror-

dentliches Engagement leisten wäre dieser Ortsver-

ein nicht das was er heute ist.

Dienste

Die traditionellen Fasnetbälle der Villinger Narren-

zünfte in der Tonhalle stellten eine ebenso große 

Arbeitsbelastung dar, wie auch die Fasnetumzüge 

die sich quer durch die Innenstadt schlängelten und 

welche ohne den Sanitätswachdienst gar nicht statt-

finden konnten. Wir bedanken uns bei allen Helfe-

rinnen und Helfer unserer befreundeten Ortsvereine, 

welche uns auch in diesem Jahr wieder tatkräftig 

unterstützten. Gleich zu Beginn gab es auch noch 

eine neue Saison von Sanitätswachdiensten beim 

FC 08 Villingen, die von unseren Einsatzkräften mit 

viel Engagement durchgeführt wurden. Beim Tag der 

offenen Tür bewies die Mannschaft nicht nur einen 

starken Zusammenhalt, sondern ebenso außeror-

dentliche Arbeitsbereitschaft und trugen somit zum 

Erfolg dieses Tages bei. Ein besonderes Highlight 

des Jahres war die Unterstützung des Mannheimer 

Ortvereins auf dem Hockenheimring beim Ed Shee-

ran Konzert. Hier galt es für die Sicherheit von rund 

200.000 Besucher zu sorgen. Eine weitere außerge-

wöhnliche Gelegenheit bot sich einem Teil unserer 

Bereitschaft gegen Mitte des Jahres. Herr Thorsten 

Frei, Abgeordneter der CDU, lud zu sich nach Berlin 

ein. Über mehrere Tage verteilt besuchte die Mann-

schaft nicht nur das Staatsministerium Baden-Würt-

temberg, den Landtag, das Bundesministerium des 

Innern, sondern konnte auch die Hauptstadt auf 

einer geführten Bootsrundfahrt erkunden. Natürlich 

sind die Reitturniere in Weilersbach und Villingen 

ebenfalls zu erwähnen wie die Sanitätswachdienste 

beim Ringen in der Steppachturnhalle.

Personelles

Im Herbst 2019 wurden Thomas Bader als unser neu-

er Schatzmeister in sein Amt gewählt. 2019 wurden 

vier neue Helfer in unseren Ortsverein aufgenommen:  

Simone Gerken, Anja Simone, Benjamin Gulden-

schuh und Ben Pfitscher.

Fakten der Bereitschaft
1

2

3

Sanitätswachdienste

Insgesamt 66 Sanitätswach-

dienste absolvierte die  

Bereitschaft.

Mitglieder

Im Jahr 2019 zählte die aktive 

Bereitschaft 40 Mitglieder.

Einsätze 

19 Einsätze für die Bereitschaft 

und 119 Einsätze für die  

HvO-Gruppen.

(1) Sanitätswachdienst
Unterstützung des Mannhei-
mer OV auf dem Hockenheim-
ring beim Ed Sheeran Konzert.
 
(2) Ausflug
Herr Thorsten Frei, Abgeord-
neter der CDU, lud zu sich 
nach Berlin ein.
(3) Übung
Gemeinsame Übung mit der 
Freiwilligen Feuerwehr.
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Unser erstes Highlight hatten wir im März beim 

Kindersonntag. Wir waren ein Teil der Kinderolympi-

ade, bei unserem Stand puzzelten die kleineren Teil-

nehmer bis 7 Jahre unseren Helden zusammen die 

etwas Größeren ab 8 Jahren durften sich versuchen 

wieviel sie vom Jugendrotkreuz Quiz lösen konnten.

Im Mai ging es zum Kreistreffen der Stufe I nach Do-

naueschingen, wir erzielten den 2. Platz. Im gleichen 

Monat veranstaltete unser Ortsverein einen Tag der 

offenen Tür, wir vom JRK übernahmen die Kinderbe-

treuung, es gab jede Menge Möglichkeiten wie Ma-

len, Basteln die Kinder durften sogar ihren eigenen 

Button kreieren.

Vor den großen Ferien planten wir unsere 24h Übung. 

Die Kids wurden in diesem Jahr von den Eltern ans 

CVJM Heim gebracht. Die Zimmer wurden bezogen 

und der Garten erkundet. Nach dem Abendessen 

ging es nach ein paar Gruppenspielen müde ins Bett.

Um 4:00 Uhr wurden die Kinder geweckt und muss-

ten den verletzten Mimen neben dem Haus Erste 

Hilfe leisten. Als Team mussten sie zusammen zei-

gen was sie die Wochen und Monaten über gelernt 

hatten.

Nach dem Frühstück setzten sich die Kinder aufge-

teilt in drei Gruppen an das Projekt „was passiert mit 

dem Jrk 2030“.

Nach der Projekt Vorstellung ging es mit einem Ers-

te Hilfe Quiz weiter die Kinder wurden in 2 Gruppen 

eingeteilt. Die Gruppe die am meisten wusste bekam 

am Ende eine Überraschung. Abends nach dem Es-

sen gab es noch ein paar Gruppenspiele. Doch wir 

Gruppenleiter hatten uns noch was einfallen lassen. 

Die Kinder wurden gegen 23:00 Uhr erneut über das 

Walki talki alarmiert. Diesmal ist eines der Gruppen-

leiter die Kellertreppe runtergefallen zwei weitere 

Mimen liefen etwas verwirrt im Keller rum. Als Team 

wussten sie erneut zeigen was sie alles gelernt hat-

ten. Zum Übungsabschluss gab es zur Belohnung 

für jeden ein Eis. Nach den Sommerferien ging es mit 

viel Motivation im JRK weiter. Wir durften vier weite-

re Gruppenkinder in unserer Maxigruppe begrüßen. 

Die Besinnliche Jahreszeit hatte begonnen. Wir sa-

ßen alle bei Plätzchen Zopf und Kuchen gemütlich 

zusammen.

Bericht der Jugendrotkreuzleitung

Mit großen Schritten ging es in das Jahr 2019 unser Jugendrotkreuz hatte wieder 
einmal einen bunt gemischten Gruppenplan. z.B. Wie funktioniert unser Herz- 
Kreislauf-System oder alles rund um die Erste Hilfe, Basteln, Backen und natürlich 
Spaß durfte nicht fehlen.

  Cindy Stephani
Kreistreffen der Stufe I  
in Donaueschingen.

Bericht der DRK-Seniorenbegegnungsstätte 

2019 war ein sehr außergewöhnliches Jahr für das Team des Seniorentreffs und dessen Gäs-
te – sie bekamen mit dem Katzenmusik Verein Miau einen neuen „Mitbewohner“ am Ro-
mäusturm. Doch zunächst hieß es „kofferpacken“. 

Die Katzenmusik wollte ihre neuen Vereinsräume einer 

Generalsanierung unterziehen. Dies bedeutete, dass die 

dem Juli folgenden Wochen und Monate durch bauliche 

Maßnahmen geprägt waren. Diese Baumaßnahmen hat-

ten natürlich Auswirkungen auf den Betrieb des Senioren-

treffs, der dieselben Räume nutzt – ein Umzug stand an.

So wurden die Wochen der Sommerpause genutzt und 

viele fleißige Hände des Seniorentreff-Teams unterstützt 

von der Bereitschaft, packten Kisten und transportierten 

diese in den Benediktinerring.

Dort wurde, in den vereinseigenen Räumen, das vorrü-

bergehende Domizil des Seniorentreffs eingerichtet und 

alles nötigte organisiert um wieder Gäste willkommen zu 

heißen.

Dies war am Montag, den 02.09.2019 der Fall. An diesem 

Tag hat der Seniorentreff seinen Betrieb wiederaufge-

nommen. Im Saal des DRK Zentrums wurden montags, 

mittwochs und freitags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr, vom 

bisherigen Team der gewohnte Schankbetrieb angebo-

ten. 

Die Spannung war für Team und Gäste gleichermaßen 

hoch, aber es wurde schnell klar - auch hier lässt es sich 

gemütlich ein „Viertel“ trinken und die Zeit überbrücken, 

bis man sich wieder im Schatten des Romäusturm treffen 

wird.

 DRK-OV Villingen e.V.
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Personalbestand / Öffnungszeiten

Der Personalbestand hat sich verändert und beträgt 

wie bereits erwähnt im Moment 25 ehrenamtliche Mit-

arbeiter. Die Öffnungszeiten sind weiterhin folgende: 

Geleistet ehrenamtliche Arbeitsstunden für das 

Berichtsjahr 2019

Es wurde, bezogen auf alle Mitarbeiter im Berichts-

jahr 2019, 3095 Arbeitsstunden geleistet

Umsatzentwicklung

Der erreichte Umsatz 2019 war im Vergleich zum Vor-

jahr annähernd gleich.

Parksituation (Anlieferung der Ware) 

Nach wie vor ist das Problem der Anlieferung der 

Ware zum Kleiderladen noch nicht gelöst. Jedoch 

haben wir den Eindruck, dass die Ordnungskräfte 

öfters einmal wegschauen. D.h. es wird offensicht-

lich toleriert, dass kurzzeitig angehalten und die 

Ware entladen werden kann. Zumindest gab es in 

2019 keine Strafzettel wegen parken im Halteverbot.

Allerdings bedeutet dies, dass die Ware mit den 

Worten „... ich stehe im Halteverbot ...“ hereingetra-

gen wird und es keine Möglichkeit haben den Inhalt 

dieses Kartons oder Tasche im Vorfeld anzuschauen 

bzw. auszusortieren. Aus diesem grund muss später 

einiges entsorgt werden.

Unternehmungen der Mitarbeiter  

In diesem Jahr wurde vom Kleiderladen-Team ein 

Ausflug an den Bodensee unternommen, verbunden 

mit einer kleinen Wanderung auf der Höri nach Stein 

am Rhein und einem Essen in lznang. Zum Jahres-

abschluss gab es auch noch ein Essen im Restau-

rant Camilli. 

Zum Schluss möchte ich mich bei allen ehrenamtli-

chen Mitarbeiterinnen für den geleisteten Einsatz im 

Kleiderladen bedanken und hoffe auf eine weitere 

gute Zusammenarbeit. Mein Dank gilt auch Herrn 

Amann der sich immer wieder für unsere Belange 

einsetzt. 

Oktober 2019  gez. Gertrud Kieninger 

Bericht des DRK-Kleiderladens

Ende 2019 waren 25 ehrenamtliche Mitarbeiter ( eine Dame kam dazu), eingeteilt  
in drei Verkaufsteams und einKleidersortierteam,voll im Einsatz.

  DRK-OV Villingen e.V.
Das Kleiderlademteam Villingen.

• Dienstag  09:00 - 17:00 Uhr

• Donnerstag  14:00 - 18:00 Uhr

• Samstag  09:00 - 14:00 Uhr

 Rüdiger Gammon / DRK  
Blaulichttag 2019.
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 Andre Zelck/DRK-Service GmbH 
Aus Papier zusammengebastelter Rettungswagen .

Bilanz zum 31.12.2019

Die finanzielle Situation des Vereins  Bilanz / GuV 2019

Rückblick / 2019

Im Vergleich zum Jahr 2018 konnte eine Verbesse-

rung des Ergebnisses erreicht werden. Hintergrund 

ist vor allem der Zugewinn von passiven Mitgliedern 

und die damit verbundene Erhöhung der Mitglied-

schaftsbeiträge im Jahresverlauf. Eine Einzelspende 

im Jahr 2019 in Höhe von rund einhunderttausend 

Euro ist mit zu berücksichtigen.

Die Zahlungsfähigkeit des Vereins war zu jedem Zeit-

punkt gegeben. Die in der Bilanz zu verzeichnende 

Kapitalausstattung ist als gut und nachhaltig zu be-

zeichnen.Die Ordnungsmäßigkeit der Buchführung 

und des Inventars wurde am 17. Juni 2020 von der 

Fürst Steuerberatungsgesellschaft mbH, Villingen-

Schwenningen, uneingeschränkt attestiert.

Einblick / 2020

An dieser Stelle wird auf den Einblick 2020 verzich-

tet, da dieser Gegenstand der parallelen Berichter-

stattung zur Jahreshauptversammlung 2020 ist.

Ausblick / 2021

Die im Herbst 2020 erstelle Planung für 2021 ist sehr 

vorsichtig und basiert auf einem weiteren Corona-

Jahr. Daraus resultierende fehlende Erträge wie bei-

spielsweise aus Sanitätswachdiensten (Annahme 

damals z.B.: keine Fasnet), Bewirtungen (auch hier 

Annahme keine Fasnet) und einem immer noch nicht 

vollständig geöffneten Kleiderladen führen zu dem 

ausgewiesenen Fehlbetrag. Ziel des Vorstands ist 

es, im Jahr 2021 die Seniorenarbeit auf eine neue 

Grundlage zu stellen. Jedoch ist auch hier der Ein-

fluss der Corona-Pandemie maßgeblich, was zu 

einer sehr vorsichtigen finanziellen Schätzung der 

Entwicklung geführt hat. Neben der dargestellten 

Planung der normalen Geschäftstätigkeit stehen 

noch Investitionen in den Digitalfunk mit rund 12.000 

EUR im Jahr 2021 an.

AKTIV 2017 2018 2019

EUR EUR EUR

A. Anlagevermögen

I. Immateriellen Vermögensgegenstände 1,00                   1,00                   1,00                   

II. Sachanlagen 1.439.547,46  1.396.489,96  1.350.337,46  

III. Finanzanlagen 250.408,44      450,00              450,00              

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte 3.197,70           4.070,11           3.018,79           

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 24.505,85        17.089,88        19.725,89        

III. Banken, Kasse 378.939,19      232.000,89      337.283,08      

C. Rechnungsabgrenzungsposten 5.763,00           6.376,00           

2.096.599,64  1.655.864,84  1.717.192,22  

PASSIV

A. Kapital 1.773.402,55  1.584.201,19  1.652.012,70  

B. Rückstellungen 5.100,00           5.100,00           7.781,00           

C. Verbindlichkeiten

I. Verbindlichkeiten ggü. Kreditinstituten 294.398,08      -                      -                      

II. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 23.369,61        65.265,84        56.095,06        

III. Sonstige Verbindlichkeiten 613,40              1.297,81           1.303,46           

D. Rechnungsabgrenzungsposten 40,00                 -                      

2.096.923,64  1.655.864,84  1.717.192,22  
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Gewinn- und Verlustrechnung  
1.1.2019 bis 31.12.2019

Haushaltsplanung 2021

  Michelle Müller / DRK 
Tetrischallenge 2019.
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Vorsitzender 

 •  Wahlvorschlag:  Detlev Bührer

Stellv. Vorsitzende/r    

 •  Wahlvorschlag:  Norbert Butzke

Schatzmeister/in    

 •  Wahlvorschlag:  Thomas Bader

Bereitschaftsarzt / Bereitschaftsärztin 

 •  Wahlvorschlag: Dr. Johannes Bettecken

Beiräte 

 •  Wahlvorschlag:  Klaus Kröper, Markus Schuler

 Vertreter/innen der Gemeinschaften 

 •  Wahlvorschlag Bereitschaft: Nina Brückmann

 •  Wahlvorschlag Jugendrotkreuz: Cindy Stephani

Wahlen 2020

Die nachfolgenden Vorstandspositionen sind in der diesjährigen  
Jahreshauptversammlung 2020 zu wählen:

  Michael Handelmann / DRK 

  Christian Lietzmann / DRK
Ehrennadeln des DRK.

Ehrungen

In 2019 begingen folgende Kameradinnen und Kameraden ein Dienstjubiläum:

5 Jahre

 • Andreas Straßacker

 • Senad Hadzic

10 Jahre

 • Cindy Stephani 

 • Nina Brückmann

15 Jahre

 • Jochen Walenta 

 • Rüdiger Gammon

20 Jahre

 • Alexander Grießhaber

25 Jahre

 •  Nadja Duffner 

- JRK 1995 - 1998 

- Kleiderwart für die Bereitschaft aktuell

45 Jahre

 •  Olga Wildi 

- Eintritt 17.03.1975 

- Schwesternhelferin, Sanitätshelferin 

 •  Helga Büchin 

- Eintritt 10.12.1975 

- Stellv. Bereitschaftsleiterin 1981 - 1987 

- Mitarbeiter im Seniorentreff seit 1975 

- Mitarbeiterin Kleiderladen seit Beginn 

-  Übernimmt den Versand der Geburtstagsgruß-

karten für die Bereitschaftsleitung

55 Jahre

 •  Hans Rohrbach 

- Nachträglich geehrt für 2019 

- Langjähriger Blutspende-Helfer 

-  Ehemals hauptamtlicher Kreisgeschäftsführer in 

Lörrach

70 Jahre

 •  Irmgard Liebert  

- Eintritt Dezember 1950 mit 16 Jahren 

- Sanitätshelferin, Gruppenführerin, Sozialhelferin 

- Kassiererin von 1962-1986 

- KAB Leiter Ausbildung 1981 

- Mitarbeiterin im Seniorentreff seit 1993 

- Ehrenzeichen des DRK in Silber 1999 

- Leiterin des Seniorentreffs 2003-2018

18 19

Geschäftsbericht 2019 DRK-Ortsverein Villingen e.V.



Mitglieder des Vorstandes:

 •  Detlev Bührer

 •  Thomas Bader

Mitglieder der Bereitschaftsleitung:

 •  Nina Brückmann

 •  Yasmin Stütz

 •  Felix Ruby

Mitglieder der Jugendleitung:

 •  Cindy Stephani

 •  Kathrin Bachert

Mitglieder der Bereitschaft

 •  Thorsten Stangl

 •  Tobias Herrmann

 •  Benjamin Guldenschuh

 •  Benjamin Pfitscher

 •  Michelle Müller

 •  Dennis Lenhardt

 •  Barbara Kühn

 •  Klaus Kröper

Mitglied Leitung Soziale Dienste

 •  Gertrud Kieninger

Ersatzdelegierte

 •  Andreas Straßacker

 •  Markus Schuler

 •  Holger Bögelsack-Singler

 •  André Düll

 •  Wolfgang Richter

 •  Alexander Grieshaber

 •  Gert Hauser

 •  Rüdiger Gammon

 •  Nadja Duffner

 •  Margitta Stangl

 •  Gerlinde Rappenegger

 •  Jochen Walenta

 •  Simone Gerken

 •  Sven NIckolmann

 •  Ali Sözer

 •  Michael Hirt

 •  Senad Hadzic

 •  Philipp Gerweck

Notizen

 Michelle Müller / DRK  
Aktive Bereitschaft des DRK-Ortsverein Villingen e.V.

Wahlen 2020

Folgende Mitglieder sind zur Kreisversammlung vorgeschlagen:
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DRK-Ortsverein Villingen e.V.

Benediktinerring 9

78050 VS-Villingen

Tel: 07721 8458-0

info@drk-villingen.de

www.drk-villingen.de


